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U104/U104.1 Technik 

96,1 m²

U142/U143 Technik

96,2 m²

076.1/075 Druckerei/

Kopierraum

133,5 m²

U124.1/U124.2/U127/

U126/U106 Lagerflächen

247,1 m²

076 Materialllager

45,6 m²

U107 Archiv

104,1 m²

U116 Lager

87,5 m²

U119/U120 Technik 

Betriebstech. Anlage/TK-

Vert./ZLT-Schrank

105,4 m²

U129.1/U129.2/035 

Technik Klima

31,0 m²

U130/U129 Technik

39,0 m²

U127/U128 Technik

15,8 m²
U124.1/U124.2 Technik

46,8 m²

U106 Technik

10,2 m²

U109.1/U110 PuMi

44,1 m²

U135.2 Studierendenwerk

44,9 m²

U107.4/U107.3 

Umkleide/

Dusche

24,5 m²

U137 Küche

92,0 m²

U139/U138 Küche

67,6 m²

U140 Küche

91,9 m²

U141/U141.1/U141.2/

U141.3 WC

87,7 m²

U142/U143 Technik Zuluft 

Atrium

67,3 m²

U162 

Aufzug

6,3 m²

neu Technik 

56,2 m²

U146 Treppe

13,6 m²

U158 Treppe

15,1 m²

U156.1 Treppe

49,8 m²

U159 Treppe

21,3 m²

U155/U154/U153/U152/

U126/U156 Flur

352,6 m²

U134/U135.2 

Studierendenwerk

94,0 m²

157 Aufzug

8,5 m²

U161 

Aufzugsm,

.-raum

7,6 m²

U136.1 

Treppe

6,5 m²

U136.2 

Windfang

4,7 m²

U117/U117.1/U118 Flur/

Abstellraum 

49,0 m²

U151 Treppe

9,3 m²
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082.2/008.1/083/084.1/0

85/086 Flur

393,4 m²

045 Kanzler

48,9 m²
044 

Vorzimme

r

39,4 m²

001 

Informati

onen

37,5 m²

009 Küche

14,2 m²

Z215.1 Büro

45,3 m²

065/064/063/027 Büro

98,7 m²

021/022 Büro

69,9 m²

015/019/020 Büro

89,5 m²

039/040 Büro

59,7 m²

015/019/020 Büro

89,5 m²

132.1 WC

38,5 m²

Büro

58,6 m²

042/043 WC

15,8 m²

097 

Aufzug

6,3 m²

090 Flur

28,0 m²

089 

Treppe

18,6 m²

088 

Treppe

19,0 m²

081.1 Treppe

50,2 m²

005/006/007/026/027.1/0

28 Büro

127,7 m²
038 Hochschulkasse

130,1 m²

070 Büro

27,9 m²

046 KL. 

Senatssitzungszimmer

74,0 m²

047 

Vorraum

23,3 m²

049 Rektor

68,2 m²

048 Büro

34,6 m²

051/051.1/051.2 WC

28,1 m²

013/056/050/055/054/05

7 Rektorat

115,4 m²

066/067/068/069 Büro

74,1 m²

073/072/071 Büro

67,5 m²

074/074.1 Büro

22,0 m²

214/215/216 Büro

44,3 m²

008 Sitzungssaal

105,7 m²

033/033.1/034 Wache

74,9 m²

108 Büro

44,7 m²

023/024/025/023.2 Büro

99,3 m²

Büro

47,1 m²

Büro

45,8 m²

Büro

21,5 m²

041.1/041 WC

26,9 m²

084/084.2/084.3/084.4 

Eingangshalle

110,2 m²

096 Aufzug

8,5 m²217 Archiv

20,0 m²

094 Flur

16,7 m²

095 Flur

172,7 m²

052 Flur

18,6 m²

U136/U135/135.1 

Cafeteria/Speiseraum

412,0 m²
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Pflanzfeld

Pflanzfeld

U106 

Lager

20,5 m²

014/017/018 

Kanzlervertretung

95,2 m²

087 Treppe

58,1 m²

131 Aula 

447,0 m²

158 Büro

30,4 m²

155 Büro

35,9 m²

156 Büro

19,2 m²

157 Büro

19,5 m²

162 Treppe

61,1 m²

160 Treppe

19,3 m²

120 Büro

22,3 m²

120.1 

Büro

8,6 m²

122 Büro

19,7 m²

123 Büro

18,7 m²

123.1 

Büro

6,6 m²

124 Büro

8,0 m²

125 Büro

5,6 m²

119 Flur

14,4 m²

161 Treppe

48,4 m²

131.1 Buehne

111,2 m²

159 Treppe

19,4 m²

158.1 

Vorraum

1,3 m²

Z080 Büro

18,6 m²

Z079 Büro

18,4 m²

Z078 Büro

11,4 m² Z077 

Warterau

m

24,0 m²
Z082 

Treppe

17,7 m²

Z077.1 Technik

6,1 m²

Z081 Treppe

17,7 m²
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Innenhof Bestand
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Überdachung

Wärme-
pumpe Eisspeicher

Spitzenlast
Rücklauf

Fernwärme

Optimierte Belegungsplanung

Auf Basis der vorliegenden Nutzungsgrundrisse und des Raumprogramms 

wurden alle Räume und Flächen im Gebäude neu sortiert, bzw. vor allem so 

zusammengeführt, dass zusammenhängende Einheiten mit kurzen und 

effizienten Wegeverbindungen entstehen.

Diese Nutzungsflächenoptimierung führt einerseits zu einer höheren Effizienz 

in der Nutzung und führt andererseits auch zu einer deutlich einfacheren 

Orientierung im Gebäude.

Ebenso können mit der Neuordnung auch einzelne Bereiche gezielt auch für 

z.B. Abendveranstaltungen geöffnet und zugänglich bleiben, während andere 

Bereiche gesichert und abgeschlossen bleiben können. Durch die baulichen 

Maßnahmen (Rückbau von nicht denkmalrelevanten Innenwänden und Türen) 

entstehen offene, übersichtliche Raumstrukturen. Dunkle Büroflure hinter 

den großen Erschließungsfluren werden vollständig eliminiert. Es entstehen 

großzügige Arbeitsflächen, die flexibel genutzt werden können. Neben offenen 

Bürostrukturen sind weiter auch kleinteiligere Einheiten möglich, bzw. 

ergeben sich diese aus den historisch zu erhaltenden Wänden, Türen und 

Raumfolgen. Durch die offenen Bürostrukturen werden alle diese 

Nutzugsbereiche kommunikativer und v.a. auch effizienter (z.B. durch 

Desksharing) nutzbar, eine organisatorische Effizienz führt zu langfristig 

möglichen flexiblen Raumnutzungen.

In Bereichen, in denen neue Zwischenebenen eingezogen werden, soll durch 

die Öffnung nach oben (die Zwischengeschosse reichen nicht mehr bis an die 

Fassade / Fenster) die Kommunikation innerhalb verschiedener Bereiche auch 

über zwei Ebenen möglich gemacht werden.

Durch die Neuordnung und Neubelegung sind Abteilungen zukünftig nicht 

mehr „zersplittert“ über mehrere Geschosse verteilt, sondern als Einheit 

zusammengeführt. 

Die Hörsäle werden neugestaltet und ausgestattet. Die abgetreppte 

Bestuhlungsart bleibt erhalten. Die Räume unter den ansteigenden Gestühlen 

werden für Lüftungstechnik genutzt.

Dadurch werden Leitungswege reduziert, die Anlagen beschränkt auf die max. 

notwendige Konditionierung der jeweiligen Räume. Auf vertikale und 

horizontale Kanalführungen durch das Gebäude kann vollständig verzichtet 

werden.

Umgang mit vorhandener Bausubstanz

Das Hauptgebäude der RWTH soll nach seiner energetischen Sanierung ohne 

große Eingriffe in die Bausubstanz in neuem Glanz erstrahlen. 

Die Sanierung der Natursteinfassaden wird unabhängig von den energetischen 

Maßnahmen durchgeführt.

Alle für die energetische Sanierung notwendigen Dämmmaßnahmen erfolgen 

im Inneren:

Die obersten Geschossdecken z.B. über Aula oder in den Querbauten, die die 

Innenhöfe abschließen werden gedämmt. Innenwände erhalten - wo 

notwendig - einen ca. 30-50mm starken Dämmputz, sodass sich die 

Wandstärken nur marginal verändern, bzw. Raumgrößen erhalten bleiben. Für 

die Fenster gibt es aufbauend auf den bisherigen Untersuchungen 

unterschiedliche Ansätze. Fenster im UG können z.T. erneuert werden. Fenster 

in den Außenfassaden, also den denkmalgeschützten Bereichen, erhalten 

innenliegend eine zweite Fensterebene, die aus den einfachen Fenstern 

(Einfachverglasung, usw.) eine Kastenfensterkonstruktion entwickelt.

Dabei können die historischen Fenster in ihrer Grundstruktur erhalten 

bleiben, eine Sanierung der Rahmen, Gläser usw. kann mit hohem 

denkmalpflegerischem Augenmerk durchgeführt werden. 

Im Innenbereich des gesamten Gebäudes sind keine Eingriffe in die 

Bausubstanz vorgesehen.

Nicht tragende und nicht denkmalrelevante Innenwände werden zugunsten 

offener Raumstrukturen in den Bürobereichen zurückgebaut. 

Nachträglich eingezogene Mezzanin-Ebenen, die bis an die historischen 

Fenster herangebaut wurden (inkl. Heizkörper direkt vor den Fenstern) 

werden ebenfalls entfernt und nur wo wirklich platztechnisch erforderlich neu 

eingezogen.

Alle historisch wertvollen Oberflächen und Innenraumelemente bleiben 

zwingend erhalten und müssen - wo erforderlich - unter denkmalpflegerischer 

Aufsicht saniert werden.
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